
4386000

4386000

4386500

4386500

4387000

4387000

4387500

4387500

55
55

50
0

55
55

50
0

55
56

00
0

55
56

00
0

55
56

50
0

55
56

50
0

55
57

00
0

55
57

00
0

Originalmaßstab: 1:5.000

Blatt: Kartenfertigung:

Managementplanung
FFH-Gebiet 5828-301
Naturschutzgebiet "Urlesbachtal"

Geobasisdaten:
Bayerische Vermessungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de)
Bundesamt für Kartografie und Geodäsie, 2005
Fachdaten:
Bayerisches Landesamt für Umwelt (www.lfu.bayern.de)
Bayerische Forstverwaltung (www.forst.bayern.de)

09.10.20191 von 1

´

Karte 3: Maßnahmen
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FFH-Gebietsgrenze 5828-301 Naturschutzgebiet "Urlesbachtal" 
(Feinabgrenzung auf Basis 1:5000 nach BayNat2000V)

Bearbeitung:

Planungsbüro:
IVL - H. Schott und Partner, Landschaftsökologen
Georg-Eger-Straße 1b, 91334 Hemhofen

Regierung von Unterfranken
Peterplatz 9, 97070 Würzburg

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Würzburg
Von-Luxburg-Straße 4, 97074 Würzburg

Flurstücke / Verkehrswege

LRT 6410 - Pfeifengraswiesen

Maßnahmen für Offenland-Lebensraumtypen

Maßnahmen für Arten des Anhang II der FFH-Richtlinie
Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling (Maculinea [Phengaris] nausithous)

Abfuhr des Mähgutes
keine Düngung oder allenfalls bestandserhaltende Festmistdüngung

Einschürige Mahd ab Anfang September
Ein- bis zweischürige Mahd mit erstem Schnitt ab Anfang Juni und je nach Aufwuchs zweitem Schnitt 
ab Anfang September

Einschürige Mahd ab Anfang September

Einschürige Mahd ab Anfang September

LRT 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen

Extensive Wiesenbewirtschaftung (1. Mahd bis Mitte Juni / 2. Mahd ab Anfang September, 
bestenfalls ab Mitte September; dazwischen Bewirtschaftungsruhe);
oder als Alternativmaßnahme                 
Anlage eines für Maculinea geeigneten Randstreifens (10 m Mindestbreite, Vorkommen der Wirtspflanze, 
ein- bis zweijährige Brache, Mahd nach der Brachephase ab Anfang bis Mitte September)

LRT 9170 - Labkraut-Eichen-Hainbuchenwälder
Fortführung der naturnahen Bewirtschaftung
Totholzanteil erhöhen

LRT 91E0* - Weichholzauwälder mit Erle, Esche und Weide
Fortführung der naturnahen Bewirtschaftung
Totholzanteil erhöhen

Maßnahmen für Wald-Lebensraumtypen

Abfuhr des Mähgutes
keine Düngung oder allenfalls bestandserhaltende Festmistdüngung
keine Bodenverdichtung oder Walzung 
Schnitthöhe möglichst 10 cm


